
Standesamtliche, kirchliche oder freie Trauung –

 für jedes Paar gibt es die passende Zeremonie.
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DIE STANDESAMTLICHE TRAUUNG

Die Trauung am Standesamt hat den Ruf, nicht besonders romantisch 

zu sein und wird oftmals nur als Pflichttermin wahrgenommen. Feststeht, 

sie ist meist nicht besonders individuell, jedoch gibt es auch hier schon 

schöne Möglichkeiten, etwas Besonderes zu gestalten. Ihr habt die Mög-

lichkeit, den Ablauf mit dem Standesbeamten vorab durchzusprechen. So 

können auch persönliche Worte und Musik eingeplant werden.

Unabhängig vom Wohnort steht die Wahl des Standesamtes frei. Wer eine 

Trauung außerhalb der Amtsräume an romantischen Plätzen wie Schlös-

sern oder Weingütern feiern möchte, sollte so früh wie möglich Location 

und den zuständigen Standesbeamten reservieren. Das „Aufgebot“ selbst 

wird sechs Monate vor dem Trauungstermin gestellt und die Gestaltung 

der Zeremonie mit dem Standesbeamten abgestimmt. Es sind bis zu zwei 

Trauzeugen möglich, aber nicht erforderlich.

Durchschnittlich dauert die Trauung zwischen 20 und 30 Minuten. Hat 

einer der Eheleute den Nachnamen des anderen angenommen, unter-

schreibt er nun auch schon mit diesem. 

Die standesamtliche Trauung ist im Kern ein bürokratischer Akt, den ihr 

euch aber persönlich gestalten könnt. 

Kleiner Tipp: Welche Unterlagen genau gebraucht werden, findet ihr auf 

www.oesterreich.gv.at
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DIE KIRCHLICHE TRAUUNG

Im Gegensatz zur standesamtlichen Trauung ist die Trauung in der Kirche 

freiwillig und ihr könnt selbst entscheiden, ob ihr zusätzlich zur Trauung 

auf dem Standesamt auch eine Trauung in der Kirche haben möchtet. Ob 

es religiöse oder traditionelle Hintergründe hat, eine kirchliche Trauung 

kann etwas ganz Besonderes sein. 

Der Termin und der Ablauf der Trauung werden im Vorfeld mit dem zu-

ständigen Geistlichen besprochen und eigene Wünsche können hier ein-

gebracht werden.

Nach Reservierung der Wunschkirche führt der Weg in die Wohnsitz- 

pfarre. Sechs Monate vor der Trauung wird mit dem Priester oder Diakon 

das Trauungsprotokoll angelegt, in dem das Brautpaar seinen Willen 

zu einer christlichen Ehe bekennt. Weiters werden der Ablauf und die  

Auswahl der Texte, Lieder, Fürbitten etc. besprochen. Für eine kirchliche 

Trauung muss nur mindestens ein Partner der Kirche angehören, es kön-

nen also auch Paare mit verschiedenen Konfessionen heiraten.

DIE FREIE TRAUUNG

Die individuellste Form ist die freie (oder humanistische) Trauung, die bei 

der Gestaltung und Wahl von Ort und Zeit gänzlich auf die Wünsche des 

Brautpaares eingeht. Sie wird von freien Rednern oder Theologen gehal-

ten und kann humanistische, religiöse und spirituelle Elemente enthalten. 

In der Vorbereitung werden Ablauf, Texte, Musik und Rituale mit dem Zere-

monienleiter besprochen. Die freie Trauung wird auch oft gewählt, wenn 

eine kirchliche Trauung keine Möglichkeit ist. Egal aus welchem Grund die 

Trauung in der Kirche keine Option für das Brautpaar ist, dass sie auf eine 

individuelle und romantische Trauung verzichten müssen, bedeutet dies 

nicht. (Lest dazu auch unseren Artikel auf Seite 280)

Nur eine standesamtliche Trauung ist rechtsgültig! Wer das Besondere 

sucht, kann diese auch mit einer freien Zeremonie zu einem unvergleich-

lichen Fest verbinden.
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Das Wichtigste vorweg: bewahrt Ruhe, verschafft euch einen Überblick, kon-

zentriert euch auf das Wesentliche – gerade diese außergewöhnliche Zeit 

lässt uns spüren, was uns wichtig im Leben ist. 

TERMINFINDUNG 
Locations und Dienstleiter sind bereits für das Jahr 2021 gut gebucht – dies 

gilt jedoch im Regelfall nur an Sommerwochenenden. Warum nicht eine 

romantische Winterhochzeit bzw. Frühlingshochzeit für das Jahr 2022 

planen oder unter der Woche heiraten? Hier haben erfahrungsgemäß eure 

Wunschdienstleister und Locations noch freie Kapazitäten. 

GÄSTEANZAHL
Macht euch im Vorfeld intensive Gedanken über die Gästeanzahl und fokus-

siert euch auf eure Herzensmenschen. Vergesst bei eurer Gästeberechnung 

Kleinkinder und Dienstleister nicht – diese zählen auch zur gesetzlichen 

Limitierung. 

INTIMATE WEDDING
Eine kleinere Hochzeit ist zugleich eine größere Möglichkeit eure eigene Per-

sönlichkeit zu entfalten, da sich das „Pro-Kopf-Budget“ erhöhen kann. So 

ergeben sich für euch ganz neue Optionen, wie ein Hochzeitswochenende 

mit Get-Together, Gartenhochzeit und Brunch am nächsten Tag, mit Dekora-

tion/Sänger/Dienstleister, die vorab möglicherweise nicht im Budgetrahmen 

waren.
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OUTDOORLOCATIONS 
Eine überschaubare Gästeanzahl erhöht 

weiters auch die Chance, noch freie Loca-

tions zu finden oder auf alternative Ver-

anstaltungsorte wie kleine Weingüter, 

Berghütten, Wiesen und Outdoorzelte aus-

zuweichen, an die ihr möglicherweise davor 

nicht gedacht hättet. Outdoorhochzeiten 

können je nach Stil wunderschön umge-

setzt werden. Wiesenhochzeiten sind nicht 

so eures? Dann denkt dennoch daran, in 

eurer Wunschlocation genügend Abstand 

einzuplanen und möglichst viel Zeit im 

Freien zu verbringen und beispielsweise die 

Agape im Freien zu planen. Auch hier solltet 

ihr bei Regenwetter einen Plan B mit Über-

dachung parat haben. 

PLAN B FÜR WENIGER STRESS 
Startet zeitlich früh in euren Hochzeitstag, 

so habt ihr genügend Zeit mit euren 

Liebsten zu feiern. Entwerft bereits zu 

Beginn einen Plan B für eure Hochzeit, um 

nicht spontan hektisch umorganisieren zu 

müssen. Reserviert euch bei eurer Wunsch-

location einen Alternativtermin im nächsten 

Jahr und besprecht mit euren Dienstleis-

tern, ob diese euren Alternativtermin vorab 

reservieren können oder ob sie empfeh-

lenswerte Kolleginnen haben. Damit habt 

ihr einen Backup-Plan. Auf alle Fälle emp-

fehlen wir euch, offen mit den Dienstleistern 

zu sprechen. Plant auch bei Bestellungen 

und Lieferungen genügend Zeitfenster ein.



VERTRAGLICHE RAHMENBEDINGUNGEN 
Checkt vertragliche Rahmen- sowie Stornobedingungen eurer Location und 

Dienstleister. Bei Veranstaltungsorten im Ausland ist es wichtig, die Einreise-

bestimmungen genau zu verfolgen und die Stornobedingungen genau zu 

lesen und sich diese ggf. auch übersetzen zu lassen. Seriöse Dienstleister 

werden mit euch bei einer Verschiebung gemeinsam eine Lösung finden, 

denn schließlich sitzen wir alle im selben Boot.

FACTS UND HILFREICHE TIPPS ZU DEN WICHTIGSTEN 
FRAGEN RUND UM HOCHZEITEN, TROTZ CORONA

HOCHZEIT KOMPLETT ABSAGEN ODER NUR DIE FEIER?

Ihr überlegt, ob ihr eure Hochzeit sicherheitshalber verschieben 

solltet, auch wenn diese erst in ein paar Monaten stattfinden würde? 

Bevor ihr eure Entscheidung trefft, solltet ihr folgende Punkte beachten 

und nicht überstürzt handeln: Aufgrund vieler Verschiebungen sind 

viele Locations, Kirchen/Standesämter und Dienstleister womög-

lich bereits ausgebucht. Solltet ihr lieber abwarten wollen, behaltet 

den möglichen Vorteil einer frühzeitigen Verschiebung gegenüber 

zögernden Paaren im Hinterkopf.

HOCHZEITSTERMIN: STORNIEREN ODER 
VERSCHIEBEN?

Grundsätzlich ist zu unterscheiden, ob ihr eure Hochzeit aus reiner 

Vorsicht verschieben oder absagen möchtet oder ob diese aufgrund 

eines behördlichen Verbots nicht stattfinden darf. Prüft vor der Ent-

scheidung die bestehenden Verträge und klärt, welche Stornokosten 

bei Absage anfallen werden. Pauschal kann die Pandemie nicht auto-

matisch als Grund für eine kostenfreie Stornierung gesehen werden. 

Entscheidend ist, ob die geänderten Umstände die vereinbarten Leis-

tungen so stark beschränken, dass mit einem Wegfall der Geschäfts-

grundlage argumentiert werden kann. Kontaktiert alle beauftragten 

Dienstleister und strebt eine einvernehmliche Lösung an.
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Tipp: Haltet eure neuen Vereinbarungen auf alle Fälle in schriftlicher 

Form (beispielsweise via E-Mail) fest, um im Fall der Fälle eine Beweis-

grundlage vorlegen zu können.

MÜSSEN WIR DIENSTLEISTER BEZAHLEN, AUCH 
WENN DIE HOCHZEIT ABGESAGT WIRD UND 
ERHALTEN WIR DIE ANZAHLUNG ZURÜCK?

Vorsicht ist bei hohen Anzahlungen geboten. Bedenkt das Risiko, dass 

eure Vertragspartner im Falle einer Insolvenz nicht mehr leistungs- 

und zahlungsfähig sein könnten und somit eure Anzahlung verloren 

wäre.

Beachten solltet ihr, dass zum Beispiel ein Hochzeitsplaner, der bereits 

mit der Planung begonnen hat oder eine freie Traurednerin, die bereits 

eine Rede verfasst hat, bereits Leistungen erbracht haben. Muss die 

Hochzeit ausfallen, weil es ein behördliches Verbot von Feiern gibt 

und ihr gemeinsam keinen neuen Termin findet, ist zu unterscheiden, 

ob ihr als Brautpaar diese Arbeiten ggf. bei einer späteren Hochzeit 

nutzen könnt oder nicht, sprich ob eine nutzbare Teilleistung vorliegt. 

Wenn ein behördliches Verbot vorliegt und ihr alle alternativen Mög-

lichkeiten der Durchführung (z. B. Heirat zu zweit am Berg) angedacht 

habt und auch diese aufgrund behördlichen Verbots nicht durch-

führbar sind, ist die Anzahlung vom Dienstleister zu retournieren, 

wenn noch keine Leistungen erbracht worden sind (z. B. ein Fotograf, 

der weder fotografiert noch ein Vorgespräch geführt hat). 

Weiters ist die Art der Dienstleisterverträge zu unterscheiden. Fri-

seure oder Visagisten nutzen Werkverträge, DJs beispielsweise 

schließen Dienstverträge ab. Ihr müsst also davon ausgehen, dass ihr 

einen Dienstvertrag für eure Hochzeit nicht einfach kündigen könnt. 

Die vorzeitige Beendigung eines Dienstvertrages kann generell durch 

einen Rücktritt vom Vertrag erfolgen. Voraussetzung ist hier jedoch, 
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dass der Dienstleister die Leistung 

nicht oder nicht wie vereinbart 

erbringt. Dienstleister, wie z. B. DJs, 

haben jedoch keine Möglichkeit, die 

Dienstleistung zu erbringen. Somit 

könnt ihr den Dienstvertrag weder 

kündigen noch zurücktreten. Bei 

einem Werkvertrag sieht die Lage 

einfacher aus – dieser kann bereits 

vor der Ausführung jederzeit gekün-

digt werden.

WIE KÖNNEN WIR 
TROTZDEM HEIRATEN?

Eheschließungen sind am Stan-

desamt weiterhin möglich, infolge-

dessen sind freie Wochenendtermine 

schwer zu bekommen. Alternativ 

zu einer kirchlichen oder sonstigen 

Zeremonie, könnt ihr auf freie Trau-

ungen ausweichen, die übrigens 

keinerlei Regeln beinhalten – somit 

könnt ihr diese individuell, am Platz 

eurer Wahl organisieren.



www.weddingbox.at

CORONA Checkliste: 
	☐ Ruhe bewahren und keine voreiligen Entschei- 

	 dungen treffen.

	☐ Verschafft euch einen Überblick und informiert 

	 euch über behördliche Verbote und gesetzliche 		

	 Rahmenbedingungen.

	☐ Besprecht mit Dienstleistern Stornobedingungen und 	

	 Anzahlungsregelungen und haltet diese danach 		

	 schriftlich fest. Klare Kommunikation ist hier das A & O.

	☐ Findet gemeinsam eine Lösung, wie eure Hochzeit den  

	 Gegebenheiten angepasst werden kann.

	☐ Bei Verschiebung: Neubestellung von Papeterie und 		

	 ggf. Hochzeitskerze sowie Anpassung von Dekoration 	

	 und Floristik.

	☐ Hochzeitsgäste informieren und neuen Hochzeits-		

	 termin ankündigen.

Tipp: Eine tolle Möglichkeit 

ist es auch, deine Hoch-

zeit online zu streamen 

damit alle Liebsten dabei 

sein können. Mehr dazu 

erfährst du hier und auf 

weddingstream.at. 
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Die Planung einer Hochzeit ist nicht so einfach, wie oft angenommen wird. 

Immerhin gibt es viele wesentliche Dinge zu beachten und zu organisie-

ren, die ohne Hilfe oftmals die Zeit- oder Budgetplanung überschreiten.

DIY
DIY steht für „Do it yourself“. Gemeinsam wird eine Strategie entwickelt, um 

den Überblick zu behalten und ganz durchdacht an die Planung der Hoch-

zeit herangehen zu können. Ihr bekommt Tipps und Tricks aus der Branche 

– in Sachen Styling, bei Verhandlungen mit Dienstleistern und vielem mehr.

Mehr Infos: www.weddingplanery.com 
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Endlich ist die Zeit gekommen, eure Traumhochzeit wahr werden zu lassen! 

Individuelle und persönliche Weddingplaner mit Schritt-für-Schritt-Anlei-

tungen, Checklisten und viele einfache Tipps machen dich zum perfekten 

Weddingplaner. So machen die Hochzeitsvorbereitungen richtig Spaß!

Jessica Stuckstätte 

HOCHZEIT HANDMADE 
Hochzeit Handmade? Auf jeden 

Fall! Jessica Stuckstätte zeigt an 

ihrer eigenen Hochzeit, wie man 

entspannt organisiert und plant.

144 Seiten, € 23,90 

Ariane Stürmer 

KOMM, WIR TRAUEN UNS! 
 Euer persönlicher Weddingplaner 

– Schritt-für-Schritt-Anleitung für 

eure persönliche Hochzeitsvorbe-

reitung inklusive Countdown.

134 Seiten, € 19,99

Alexandra Dionisio 

PINKBRIDE‘S HANDBUCH 
FÜR UNSERE PERFEKTE 
HOCHZEIT
Dieser Hochzeitsplaner sorgt mit 

Checklisten und einer Fülle von 

Vorlagen dafür, dass du bei der 

Vorbereitung nichts vergisst.

227 Seiten, € 25,90




